
 

 

 

 

 

Herrn Oberbürgermeister 

Hansjörg Eger 

Maximilianstraße 100 

67346 Speyer                                                                                                     21.01.2015 

 

 

 

 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 

 

bekanntlich arbeitet die Stadt Speyer im Rahmen des Stadt-Marketings an einem Konzept, um 

Besuchern Informationen zur Stadt noch einfacher zugänglich zu machen.  Die Umsetzung 

soll zur Touristenführung dienen, indem Besuchern detaillierte Informationen zu 

Sehenswürdigkeiten, aber auch zu Geschäften, zur Verfügung gestellt werden. Bereits 

erfolgreich umgesetzte Beispiele sind QR-Codes an Sehenswürdigkeiten wie der 

Gedächtniskirche oder die Reformations-App.   

 

Die CDU-Stadtratsfraktion begrüßt dieses Konzept und stellt dazu folgende Anfrage, um 

deren Beantwortung in der nächsten Stadtratssitzung wir bitten: 

 

1. Wie ist der momentane Stand der Arbeiten an dem Konzept? 

2. Wäre es nicht sinnvoll, alle wichtigen Sehenswürdigkeiten mit Hilfe von QR-Codes 

auf die sehr ausführlichen und schön bebilderten Internet-Seiten der Stadt zu 

verlinken? 

3. Wäre es nicht sinnvoll, alle Apps, die zu Speyer existieren, auch auf den städtischen 

Seiten zu verlinken? 

4. Liegen der Stadt Informationen über den Kostenaufwand für die Verbesserung und 

Erweiterung der Touristenführung bzw. von QR-Codes vor, und wie sind die 

Erfahrungen oder Erwartungen bei der Beteiligung Dritter für die Finanzierung? 



5. Könnte sich der Anbieter der kostenlosen Internet-Hotspots der Stadt Speyer 

möglicherweise auch als Sponsor QR-Code-Auszeichnungen gewinnen lassen?  (Der 

Anbieter könnte auf den Tafeln auch auf seine kostenlosen Hotspots verweisen.) 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 
Dr. Gottfried Jung 

Fraktionsvorsitzender 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

eingegangen per E-Mail 


